
 

STADTGEMEINDEAMT  FRIESACH 

A-9360 FRIESACH, FÜRSTENHOFPLATZ 1 

DVR.NR.: 51276 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  

(in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

zu der im Festsaal des Rathauses der Stadtgemeinde Friesach stattgefundenen 

2. Sitzung des Gemeinderates 2022 

(02/2022) 

am Mittwoch, dem 28. September 2022 um 18.30 Uhr 

 

Die Einladung zur Gemeinderatssitzung erfolgte nachweislich durch Zustellung über das 

Gemeindeintranet am 19. September 2022 unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Gleichzeitig wurde die Einladung samt Tagesordnungspunkten auf der Amtstafel vor dem Rathaus 

sowie auf der elektronischen Amtstafel auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Friesach kundgemacht. 

 

Anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

1.  Josef Kronlechner Bürgermeister/Vorsitzender  

2.  Uschi Heitzer 1. Vizebürgermeisterin  

3.  Reinhard Kampl 2. Vizebürgermeister  

4.  Mag. Stefan Pachler MBA Stadtrat  

5.  Ing. Helmut Wachernig Stadtrat  

6.  Ewald Grün Stadtrat  

7.  Irene Buggelsheim Gemeinderätin  

8.  Lukas Kernmayer Gemeinderat entschuldigt 

9.  Hubert Groicher Gemeinderat  

10.  Sigurd Kronlechner Gemeinderat  

11.  Ing. Heinz Pöllinger Gemeinderat  

12.  Michael Apolloner Gemeinderat  

13.   Christian Höferer Gemeinderat entschuldigt 

14.  Haimo Kandolf Gemeinderat  

15.  MMag. Silke Notsch Gemeinderätin  

16.  Christoph Neuwirther Gemeinderat entschuldigt 
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17.  Stefan Hundsbichler Gemeinderat  

18.  Robin Reif Gemeinderat entschuldigt 

19.  Jaqueline Kreuzer Gemeinderätin  

20.  Gernot Wispichler Gemeinderat entschuldigt 

21.  Markus Möller Gemeinderat  

22.  Michael Schabernig Gemeinderat  

23.  Dr. Otto Liechtenecker Gemeinderat  

weitere anwesende Personen 

24.  Mag. Vorreiter Bettina Amtsleiterin/Schriftführerin  

25.  Mathias Stadlober Finanzverwalter verlässt die Sitzung um 19.30 

26.  Natalie Orasch E-Gemeinderätin f. Lukas Kernmayer 

27.  Gottfried Krall E-Gemeinderat f. Christian Höferer 

28.  Herbert Wastian E-Gemeinderat f. Gernot Wispichler 

29.  Thomas Rinner E-Gemeinderat f. Robin Reif 

30.  Rainer Galler E-Gemeinderat f. Christoph Neuwirther 

 

mit folgender 

 

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung und Begrüßung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

4.  Bestellung der Protokollfertiger 

5.  Niederschrift vom 28. April 2022 

6.  Bericht des Kassenkontrollausschusses vom 24. Mai 2022 

7.  Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2021 

8.  Finanzierungsplan Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg Neu 

9.  Finanzierungsplan Gemeindestraßen Instandhaltung 2022 
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10.  Finanzierungsplan Stadtgrabensanierung 2022-2024 

11.  1. Nachtragsvoranschlag 

12.  Grundsatzbeschluss Indexierung von Verordnungen 

13.  Anpassung Hundeabgabenverordnung 

14.  Vertragsanpassung Pflege Friedhöfe 

15.  Darlehensvereinbarung Stadtgemeinde Friesach – Pfarrkindergarten Friesach abgesetzt 

16.  Bilanz Pfarrkindergarten Friesach 2021 - Abgangsdeckung 

17.  
Verbindungsstraße „Leimersberger Weg“ und „Ofner Weg“ Übernahme der Kontogebühren 

und Kreditbereitstellungsgebühr für das Wegkonto 

18.  
Auflassung, Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich  

Johann-Straße-Straße und Schillerstraße 

19.  
Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich der Ortschaft  

Engelsdorf, Grenzweg 

20.  
Auflassung, Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich der  

Lorettosiedlung Friesach 

21.  Antrag auf Erklärung einer Wohnstraße „Erzweg“ St. Salvator abgesetzt 

22.  
Umlaufbeschluss Mitgliedschaft und Beteiligung an der lokalen Aktionsgruppe Mittelkärnten 

für die Förderperiode 2023 bis 2027 

23.  Überarbeitung der Verordnung zur Marktordnung 

24.  
Förderungsvertrag mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus –  

Wasserversorgungsanlage BA 13 Friesach 

25.  Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe CCE 

26.  Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Firma Piplan 

27.  
Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Firma Hammerer Pumpen 

(Elektroninstallation für Pumpensteuerung) 

28.  Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe elektrische Sanierung Brunnenhaus 

29.  Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Sanierung Schachtbrunnen 

30.  Auftragsvergabe Fernwirkanlage GWVA 

31.  Folgevertrag WATERLOO Meter Lifetime Management 

32.  Vergabe Baumeisterarbeiten Stadtgrabensanierung 
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33.  
Förderungsvertrag zwischen Stadtgemeinde Friesach und Diözese Gurk betreffend Pfarrkirche 

Zienitzen 

34.  Berichte 

35. E Vertrag Webwerk 

36. E Containerlösung Eis-Hockeyplatz St. Salvator 

 

Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 20.55 Uhr 

 

Fragestunde 

 

Während offener Frist sind drei Fragen eingelangt: 

 

 
 

Die Vorbereitungen haben bereits begonnen. Es gibt Gespräche und Sitzungen mit dem 

Organisationsteam, Händlern und Darstellern. Des Weiteren laufen die Werbemaßnahmen – so zB die 

erfolgreiche Teilnahme an der Eröffnung des Wiesenmarktes. 
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Es wird jedenfalls dafür gesorgt werden, dass der Räumdienst zu allen Bauern fährt. 
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Die Bezirksverwaltungsbehörde als zuständige Behörde hat mit Schreiben vom 05.09.2022 die 

Grundeigentümer zur Wiederherstellung aufgefordert. Um Fristverlängerung wurde angesucht. 

Geplant ist eine Wiederherstellung bis Ende Oktober bzw. November 2022. 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister Josef Kronlechner eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder zum 

Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach. 
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2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn gem. § 37 Abs. 1 K-AGO mit dem Bürgermeister oder seinem 

Stellvertreter mindestens zwei Drittel der Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind. 

 

Entschuldigt sind: 

 

Gemeinderat Lukas Kernmayer. Als Ersatz ist Natalie Orasch erschienen. 

Gemeinderat Christian Höferer. Als Ersatz ist Gottfried Krall erschienen. 

Gemeinderat Gernot Wispichler. Als Ersatz ist Herbert Wastian erschienen. 

Gemeinderat Robin Reif. Als Ersatz ist Thomas Rinner erschienen. 

Gemeinderat Christoph Neuwirther. Als Ersatz ist Rainer Galler erschienen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

 

Die Tagesordnung wurde den Mitgliedern zum Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach entsprechend 

den Bestimmungen des § 35 Abs 2 der K-AGO übermittelt. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Aufnahme nachstehender Tagesordnungspunkte die Zustimmung erteilt? 

TOP 35. E – Vertrag Webwerk 

TOP 36. E - Containerlösung Eis-Hockeyplatz St. Salvator 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Aufnahme der oben zitierten Tagesordnungspunkte in die Tagesordnung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Absetzung nachstehender Tagesordnungspunkte die Zustimmung erteilt? 

TOP 15 – Darlehensvereinbarung Stadtgemeinde Friesach – Pfarrkindergarten Friesach 

TOP 21 - Antrag auf Erklärung einer Wohnstraße „Erzweg“ St. Salvator 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Absetzung der oben zitierten Tagesordnungspunkte aus der Tagesordnung. 
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4. Bestellung der Protokollfertiger 

 

Die Protokollfertiger werden von den Fraktionen genannt und vom Gemeinderat bestellt. 

 

Zu Protokollfertigern werden, 

(SPÖ) Sigurd Kronlechner und (ÖVP) Markus Möller 

bestellt. 

 

 

5. Niederschrift vom 28.04.2022 

 

Die Niederschrift liegt vor und ist allen Gemeinderatsmitgliedern übermittelt worden. Unterfertigt 

wird jedes Sitzungsprotokoll gem. § 45 Abs 4 K-AGO vom Bürgermeister und zwei weiteren durch den 

Gemeinderat jeweils zu bestellende Mitglieder des Gemeinderates (Protokollfertiger), sowie von der 

Schriftführerin. 

 

Es sind keine Abänderungsanträge eingegangen. 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

 

 

6. Bericht des Kassenkontrollausschusses vom 24. Mai 2022 

 

Berichterstattung: Obmann Michael Schabernig 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 
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Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Kassenkontrollausschusses einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

zur Kenntnis. 
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7. Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2021 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Die im Jahr 2021 entstanden Katastrophenschäden in der Höhe von EUR 32.900 sollen wie folgt 

finanziert werden: 

 

Bundesmittel EUR 16.400 

BZ iR EUR 16.500 

 

Der Stadtrat hat den vorliegenden Finanzierungsplan für die Katastrophenschäden 2021 einstimmig 

beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2021 genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2021. 

 

 

8. Finanzierungsplan Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg Neu 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Die Tiefbrunnenanlage sowie der HB Petersberg Neu müssen saniert werden. Die Kosten belaufen sich 

auf EUR 300.000. Die Finanzierung soll wie nachstehend erfolgen: 

 

Bundesförderung EUR 45.000 (Jahr 2023) 

Darlehen EUR 255.000 

 

Der Stadtrat hat den Finanzierungsplan Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg Neu einstimmig 

beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Finanzierungsplan Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg neu genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Finanzierungsplan Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg Neu. 
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9. Finanzierungsplan Gemeindestraßen Instandhaltung 2022 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Für die Instandhaltung diverser Straßen wird heuer ein finanzielles Volumen von EUR 250.000 

benötigt. Die Finanzierung soll wie nachstehend erfolgen: 

 

Operative Gebarung (bereits im VA) EUR 50.000 

Operative Gebarung 1. NTVA EUR 129.200 

BZ iR EUR 68.300 

BZ iR Rest aus 2020 EUR 2.500 

 

Der Stadtrat hat den vorliegenden Finanzierungsplan betreffend Gemeindestraßen Instandhaltung 

2022 einstimmig beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Finanzierungsplan Gemeindestraßen Instandhaltung 2022 genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Finanzierungsplan Gemeindestraßen Instandhaltung 2022. 

 

 

10. Finanzierungsplan Stadtgrabensanierung 2022-2024 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Die Sanierung des Stadtgrabens soll in den nächsten Jahren fortgeführt werden. Die Projektsumme 

beläuft sich auf EUR 1.285.000. Finanziert wie folgt: 

 

 
 

Der Stadtrat hat den Finanzierungsplan „Stadtgrabensanierung 2022-2024“ einstimmig beschlossen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Finanzierungsplan Stadtgrabensanierung 2022-2024 genehmigt? 

Namentliche Bezeichnung Gesamtbetrag 2022 2023 2024 2025 2026 2027

400.000                   400.000          

Landesmittel (Kultur) 245.000                   245.000          

Bundesmittel (BDA) 440.000                   140.000          100.000          100.000          100.000          

Subvention Förderverein "Rettet den Stadtgraben" 100.000                   100.000          

100.000                   100.000          

Bedarfszuweisungsmittel aR (max. 30%)

Subvention Kärntner Sparkasse
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Finanzierungsplan Stadtgrabensanierung 2022-2024. 

 

 

11. 1. Nachtragsvoranschlag 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Die Ergebnisse des 1. Nachtragsvoranschlages stellen sich wie folgt dar und werden vom 

Finanzverwalter erläutert: 

 

 
 

 
 

Einnahmen 

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1. NVA 2022 EHH 1. NVA 2022 FHH

2 01000 816000 Kostenersatz f. sonstige Verwaltungsleistungen 5.000            5.000            3.436,56               3.436,56            2.000               2.000               

2 01000 866100 Kostenersatz Versicherung (Leitner keine Jubiläumsvers.) 15.400          15.400          -                        -                     15.400 -             15.400 -             

2 21120 864000 IMMO Nettomieten 2021 8.500            8.500            8.493,24               8.493,24            8.500               8.500               

2 36000 860000 Museum - Förderung Restaurierung 1.800            1.800            -                        -                     100                  100                  

2 36910 810010 Einnahmen Spectaculum 70.000          70.000          99.054,46             99.054,46          24.000              24.000              

2 41100 828000 Rückersätze Kopfquote Abteilung 5 -                 -                 68.250,40             68.250,40          68.300              68.300              

2 41100 828000 Rückersätze Kopfquote Sozialhilfe -                 -                 10.710,43             10.710,43          10.700              10.700              

2 44190 860001 Impfkampagne (Gesamt 38.189,-) -                 -                 38.189,00             38.189,00          10.600              10.600              

2 44190 868000 Strafen Epidemiegesetz 500,00                  500,00               500                  500                  

2 52200 861000 Landesförderung "Raus aus dem Öl" -                 -                 40.000,00             40.000,00          40.000              40.000              

2 53000 828000 Rückersätze Kopfquote Rettungseuro -                 -                 446,45                  446,45               400                  400                  

2 56000 828000 Rückersätze Kopfquote Krankenanstalten -                 -                 2.680,34               2.680,34            2.700               2.700               

2 61200 860000 Förderung E-Tankstelle -                 -                 1.500,00               1.500,00            1.500               1.500               

2 81400 829000 Sonstige Erträge (Versicherungsleistung) -                 -                 829,20                  829,20               800                  800                  

2 81700 812000 Friedhof - Gebühren 42.000          42.000          52.629,40             36.745,74          8.000               8.000               

2 82800 812000 Marktstandgebühren 100               100               405,00                  405,00               500                  500                  

2 83100 808000 Freibad - Erlöse Getränke 2.000            2.000            -                        -                     2.000 -              2.000 -              

2 83100 808010 Freibad - Erlöse Speisen 500               500               -                        -                     500 -                 500 -                 

2 83100 810000 Freibad - Leistungserlöse 5.000            5.000            6.297,47               6.297,47            1.300               1.300               

2 84600 811000 Mieten (Steinbruchweg u. Gaisberger Str.) 3.000            3.000            7.909,97               7.909,97            6.600               6.600               

2 84600 828000 Rückersätze (Betriebskostenabr.) -                 -                 361,76                  361,76               300                  300                  

2 92000 833000 Kommunalsteuer 875.000         875.000         639.953,60           709.128,49         129.200            129.200            

2 94100 860100 Bund §24 Mittel 192.900         192.900         204.993,00           204.993,00         12.100              12.100              

Summe Einnahmen 310.200            310.200            

Ausgaben

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2022 EHH 1.NVA 2022 FHH

5 01000 042000 Büromöbel 15.000          15.000          24.360,24             24.360,24          -                    9.400               

1 01200 720700 Beitrag Verwaltungsgemeinschaft 57.500          57.500          70.654,00             70.654,00          13.200              13.200              

1 13200 728000 Totenbeschauer 24.000          24.000          24.474,90             24.474,90          500                  500                  

5 16300 050000 Sirene Zienitzen -                 -                 -                        3.735,84            -                    3.700               

1 16320 705000 FF-Zeltschach - Leasingraten 11.000          11.000          -                        -                     11.000 -             11.000 -             

5 16320 040000 FF-Zeltschach - Restzlg. Fahrzeug -                 -                 -                        16.000,00          -                    16.000              

1 21100 720800 Betriebskosten VS 70.000          70.000          62.987,20             62.987,20          7.000 -              7.000 -              

1 22000 751500 Schulerhaltungsbeitrag 47.700          47.700          28.216,90             28.216,90          5.600 -              5.600 -              

1 24900 757000 Förderung Kamillo (10.000), Kindergarten (16.900,- Rest) 76.000          76.000          92.747,35             92.747,35          27.700              27.700              

1 26200 728000 Sportplätze - Baggerarbieten FAC -                 -                 624,00                  624,00               600                  600                  

1 32200 757000 Musikvereine - Förderungen (Stadtkapelle Strom) 3.500            3.500            3.792,00               3.792,00            300                  300                  

1 36000 615000 Restaurierung Museum 4.500            4.500            -                        -                     300                  300                  

1 36910 413000 Münzen Spectaculum 5.000            5.000            9.470,00               9.470,00            4.500               4.500               

1 38100 757000 Jubiläumszuwendung Naturfreunde 2.600            2.600            2.075,00               2.075,00            700                  700                  

1 41100 751600 Abrechnung Kopfquote Sozialhilfe 2021 1.621.100      1.621.100      1.097.226,02         1.097.226,02      21.300              21.300              

1 41100 752300 Beitrag Sozialhilfeverband 45.000          45.000          45.366,17             45.366,17          400                  400                  

1 44190 728000 Impfkampagne -                 -                 7.365,94               7.365,94            10.600              10.600              

1 52200 778000 Förderungen "Raus aus dem Öl" -                 -                 40.500,00             40.500,00          40.500              40.500              

1 61200 775000 Transfer an Unternehmen (Bahnkreuzung) 6.000            6.000            -                        -                     6.000 -              6.000 -              

1 77100 728000 Maßnahmen FV (Folder Tourismus, Friesach-Blöcke) -                 -                 4.971,50               4.971,50            5.000               5.000               

1 78900 757000 Energieeff. Gde. 500               500               -                        -                     500 -                 500 -                 

1 81200 454000 Öffentliches WC - Reinigungsmittel 700               700               1.845,81               1.845,81            1.100               1.100               

1 81200 614000 Öffentliches WC (Rechnung Schmiedler) 500               500               2.535,96               2.535,96            2.000               2.000               

1 81600 619000 Instandhaltung Straßenbeleuchtung (Schmiedler 2020) 15.000          15.000          20.762,06             20.762,06          5.800               5.800               

5 81700 006000 Friedhof Friesach (Urnenhein, Maurer Fundament Tafel 2020) -                 -                 -                        8.344,72            -                    8.300               

1 81700 613000 Friedhof Friesach (Rechnungen Maurer 2020) 1.000            1.000            9.371,40               9.371,40            8.400               8.400               

5 83100 042000 Freibad - Möbel und Küchengeräte -                 -                 -                        7.900,00            -                    7.900               

1 83100 413000 Freibad - Handelswaren 3.000            3.000            -                        -                     3.000 -              3.000 -              

1 83100 614000 Freibad - Instandhaltung Gebäude 1.000            1.000            1.400,77               1.400,77            400                  400                  

1 83100 619000 Freibad - Instandhaltung Anlage 2.000            2.000            2.459,71               2.459,71            500                  500                  

1 83100 728000 Freibad - Sonstige Ausgaben 1.000            1.000            1.506,74               1.506,74            500                  500                  

5 84000 000000 Grundstückskauf Eisstockbahn -                 -                 -                        3.252,00            -                    3.300               

5 84200 001000 Waldkauf Edlinger Nebenkosten -                 -                 -                        2.107,88            -                    2.100               

1 84600 640000 Rechts- und Beratungsaufwand -                 -                 985,31                  985,31               1.000               1.000               

1 84600 700000 Mietenausfall Marktplatz 18 + Ingolsthal 5.000            5.000            19.904,23             19.904,23          24.700              24.700              

1 84600 729000 Buwog - Vergleich -                 -                 19.000,00             19.000,00          19.000              19.000              

1 84902 600100 Strom Fürstenhofcafe (Nachzlg.) 12.000          12.000          11.927,41             11.927,41          4.200               4.200               

1 93000 751130 Landesumlage (Senkung von 7,66 auf 7%) 346.100         346.100         232.872,31           232.872,31         29.800 -             29.800 -             

Summe Ausgaben 130.300            181.000            

Ergebnis 1. NVA 2022 ohne Vorhaben 179.900            129.200            
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Ergebnishaushalt. 

 

 
 

 

Nach Aufnahme bzw. Änderung der Vorhaben ergibt sich folgende Gesamtergebnis des 1. 

Nachtragsvoranschlages 2022: 

 

Ergebnishaushalt: 

 Voranschlag 2022 Nachtrag 2022 VA 2022 inkl. NVA 

Erträge: EUR  10.175.000 EUR 1.158.900 EUR 11.333.900 

Aufwendungen:  EUR  11.237.900 EUR 850.300 EUR 12.088.200 

Nettoergebnis EUR  -1.062.900 EUR 308.600 EUR -754.300 

 

Finanzierungshaushalt: 

 Voranschlag 2022 Nachtrag 2022 VA 2022 inkl. NVA 

Einzahlungen: EUR 9.873.100 EUR 1.533.900 EUR 11.407.000 

Auszahlungen: EUR 10.187.000 EUR 1.201.000 EUR 11.388.000 

Geldfluss EUR -313.900 EUR 332.900 EUR 19.000 

 

 

Zusätzlich muss auch der mittelfristige Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 2022 – 2026 angepasst 

werden. Die Bindung der BZ-Mittel ergibt sich wie folgt: 

 

Vorhaben:

Straßensanierungen 2022

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2022 EHH 1.NVA 2022 FHH

1 61200 611000 Instandhaltungen 50.000          50.000          192.530,63           192.530,63         200.000            200.000            

2 61200 861100 BZ iR -                 -                 -                        -                     70.800              70.800              

Straßensanierungen 2022 129.200 -           129.200 -           

Katastrophenschäden 2021

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2022 EHH 1.NVA 2022 FHH

2 61200 860000 Bundeszuschuss -                 -                 16.439,00             16.439,00          16.400              16.400              

2 61200 861100 BZ iR -                 -                 -                        -                     16.500              16.500              

Katastrophenschäden 2021 32.900              32.900              

Runse

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2022 EHH 1.NVA 2022 FHH

1 63300 770000 Runse 2022 -                 -                 120.000,00           120.000,00         120.000            120.000            

6 91300 085100 Auflösung Sparkassenfond -                 15.000          60.000,00             60.000,00          -                    120.000            

Runse 120.000 -           -                    

Stadtgrabensanierung 2022 - 2024

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2022 EHH 1.NVA 2022 FHH

1 36301 619000 Instandhaltung von Sonderanlagen -                 -                 -                        -                     400.000            400.000            

2 36301 BZ aR -                 -                 -                        -                     400.000            400.000            

2 36301 Kulturmittel -                 -                 -                        -                     245.000            245.000            

2 36301 Bundesdenkmalamt -                 -                 -                        -                     -                    -                    

2 36301 Kärntner Sparkasse -                 -                 -                        -                     100.000            100.000            

2 36301 Förderverein -                 -                 -                        -                     -                    -                    

Stadtgrabensanierung 2022 - 2024 345.000            345.000            

WVA - Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

5 85001 060000 Im Bau befindliche Anlagen -                 -                 -                        -                     -                    300.000            

6 85001 Darlehen -                 -                 -                        -                     -                    255.000            

6 85001 Bundesförderung (2023) -                 -                 -                        -                     -                    -                    

WVA - Sanierung Tiefbrunnen und HB Petersberg -                    45.000 -             

GESAMTERGEBNIS 1. NVA 2022 308.600            332.900            
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Der Stadtrat hat den 1. Nachtragsvoranschlag sowie den mittelfristigen Ergebnis-, Investitions- und 

Finanzplan 2022 – 2026 einstimmig beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung.  

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der 1. Nachtragsvoranschlag 2022 genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den 1. Nachtragsvoranschlag 2022. 

 

 

12. Grundsatzbeschluss Indexierung von Verordnungen 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Da in Gebührenverordnungen (Wasser, Abwasser, Müll usw.) eine Indexierung nicht vorgesehen ist, soll 

der Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss fassen, dass die Verordnungen und privatrechtliche 

Entgelte jährlich in der letzten Sitzung des Jahres an den Index angepasst werden. Der Ausschuss 

schlägt als Ausgangsbasis für die Indexierung den Wert des Verbraucherpreisindex 2020 im September 

2021 vor.  

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für eine Anpassung der Gebührenverordnungen und privatrechtlichen 

Entgelte an den Index ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem Grundsatzbeschluss zur Indexierung von Verordnungen die Zustimmung erteilt? 

BZ-Rahmen 362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  

davon 85% verplanbar 307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  

Freier Rahmen gesamt -€                 56.550,00€     64.850,00€     50.650,00€     150.650,00€  

Freier Rahmen auf 85% -€                 2.200,00€       10.500,00€     3.700,00-€       96.300,00€     

2022 2023 2024 2025 2026

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2016) 17.200,00€     

Freibad Friesach (Kreditfinanzierung IMMO KG)

VS Friesach (Beitrag Schulzentrum bis 2027) 38.050,00€     45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2017) 8.300,00€       8.300,00€       

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2018 (bis 2024) 10.800,00€     10.800,00€     10.800,00€     

Regionalfondskredit - Gemeindestraßen 2019-2021 50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     

Regionalfondskredit - Brücken Grafendorf 28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     

Regionalfondskredit - Straßensanierung Thomas-Koschat und Grüner Weg 22.200,00€     22.200,00€     22.200,00€     22.200,00€     

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2020 (bis 2026) 15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     

Zeltschachberg Straße BA02 75.000,00€     75.000,00€     75.000,00€     100.000,00€  

Straßenbeleuchtung Neu 50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     

Rückzlg. Sparkassenfonds

Straßensanierungen 2022 68.300,00€     

Katastrophenschäden 2021 16.500,00€     
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Grundsatzbeschluss zur Indexierung von Verordnungen. 

 

 

13. Anpassung Hundeabgabenverordnung 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Nachdem die Hundeabgabe schon des längeren nicht mehr erhöht wurde, soll eine Anpassung per 

01.01.2023 erfolgen. Dies auch, da der Aufwand (Bauhof, Sackerl fürs Gackerl usw.) im Zusammenhang 

mit den Hunden ist in den letzten Jahren gestiegen ist. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für Erhöhung der Hundeabgabe auf EUR 25 pro Hund per 01.01.2023 

ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Hundeabgabe per 01.01.2023 auf EUR 25 pro Hund erhöht werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Hundeabgabe per 01.01.2023 auf EUR 25 pro Hund zu erhöhen. 

 
 

14. Vertragsanpassung Pflege Friedhöfe 

 

Berichterstattung: 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Folgendes Ansuchen wurde von Herrn Ronald Vorreiter am 31. August 2022 eingebracht: 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für eine Vertragsanpassung wie von Herrn Vorreiter gewünscht 

ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 
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Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Vertrag mit Ronald Vorreiter, Inh. der Bestattung Vorreiter, vom 04.07.2012 

angepasst und der monatliche Betrag von EUR 1.730,40 auf netto EUR 2.000,00 

angehoben werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den mit der Bestattung Vorreiter, Inh. Ronald Vorreiter, abgeschlossenen Vertrag per 

01.10.2022 auf EUR 2.000 netto anzuheben. 

 

 

15. Darlehnsvereinbarung Stadtgemeinde Friesach – Pfarrkindergarten Friesach 

 

abgesetzt 

 

 

16. Bilanz Pfarrkindergarten Friesach - Abgangsdeckung 

 

Berichterstattung: 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Annahme der Bilanz 2021 des Pfarrkindergartens Friesach, 

sowie für die Abgangsdeckung ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Bilanz des Pfarrkindergartens Friesach für das Jahr 2021 die Zustimmung erteilt und 

soll der Verlust in Höhe von EUR 31.908,12 angewiesen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Bilanz des Pfarrkindergartens Friesach 2021sowie den Abgang 

für das Geschäftsjahr 2021 in Höhe von EUR 31.908,12. 

 

 

17. 
Verbindungsstraße „Leimersberger Weg“ und „Ofner Weg“ Übernahme der 

Kontogebühren und Kreditbereitstellungsgebühr für das Wegkonto 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt erklärt sich der Ersatzgemeinderat Rainer Galler für befangen. 

 

Der Wegsprecher der öffentlichen Verbindungswege „Leimersberger Weg und Ofner Weg“, Herr Rainer 

Galler hat einen Antrag auf Kostenübernahme der anfallenden Wegkontogebühren und der 

Kreditbereitstellungsgebühr bei der Raiffeisenkasse Friesach für das Jahr 2021 in der Höhe von 

EUR 150,00 sowie für die weiteren Jahre angesucht. Im Gegenzug verzichtet der Wegsprecher auf die 

zugesicherte Entschädigung (Organisationsarbeit bei den Weganlagen). Diesbezüglich muss der 

Wegsprecher immer laufend die Kontogebühren und Kreditbereitstellungsgebühren für die jeweiligen 

Jahre der Gemeinde Friesach vorlegen. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Übernahme der Wegkontogebühren sowie der 

Kreditbereitstellungsgebühr für das Wegkonto „Leimersberger Weg inkl. Ofner Weg“ bei der 

Raiffeisenkasse Friesach durch die Stadtgemeinde Friesach ausgesprochen. Dies bis einschließlich des 

Jahres 2027. Die grundsätzlich zustehende Entschädigung entfällt in diesem Zeitraum. Der Ausschuss 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen die Wegkontogebühren sowie die Kreditbereitstellungsgebühr für das Wegkonto 

„Leimersberger Weg inkl. Ofner Weg“ bei der Raiffeisenkasse Friesach durch die 

Stadtgemeinde Friesach beschlossen werden? Dies bis einschließlich des Jahres 2027 und 

bei gleichzeitigem Entfall der zustehenden Entschädigung? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 
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die Übernahme der Wegkontogebühren sowie der Kreditbereitstellungsgebühr 

für das Wegkonto „Leimersberger Weg inkl. Ofner Weg“ 

bei der Raiffeisenkasse Friesach durch die Stadtgemeinde Friesach. 

Dies bis einschließlich des Jahres 2027. Die grundsätzlich zustehende 

Entschädigung des Wegesprechers entfällt in diesem Zeitraum. 

 

 

18. 
Auflassung, Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich  

Johann-Straße-Straße und Schillerstraße 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Vorgelegt wird die bereits genehmigte Vermessungsurkunde GZ. 224029-V1-U vom 22.06.2022 der 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH vor. 
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Laut VRV ist das Grundstück Nr. 1740/3 der KG. Friesach im Ausmaß von 1.524 m² mit einem Buchwert 

von EUR 1.066,80 eingetragen (m²/EUR 0,70). Der Auflassung und zugleich Übernahme in das 

öffentliche Gut steht nun eine Differenzfläche von 13 m².  

 

Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der 

Vermessungsurkunde der Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ. 224029-V1-U vom 22.06.2022 zu 

erlassen und tritt somit eine Fläche von 29 m2 zur Liegenschaft EZ 1188 der KG Friesach ab. Dafür 

sind vom Eigentümer der EZ 1188 der KG Friesach EUR 29,00, sohin EUR 1/m2 zu bezahlen. Der 

Gemeinderat wird um gleichlautende Beschlussfassung ersucht. 
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Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der vorliegende Verordnungsentwurf auf Grundlage 

der Vermessungsurkunde der Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224029-V1-U 

vom 22.06.2022 beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224029-V1-U vom 22.06.2022. 

 

 

19. 
Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich der Ortschaft  

Engelsdorf, Grenzweg 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Der Stadtrat hat den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224003-V1-U vom 31.03.2022 beschlossen und sich sohin für 

die Übernahme von 190 m2 in das öffentliche Grundstück Nr. 4514/2 der KG St. Salvator, bei 

gleichzeitigem Abschluss der Überlassungsvereinbarung zwischen Herrn Dr. Oskar Rauchenwald und 

der Stadtgemeinde Friesach, ausgesprochen. Der Gemeinderat wird um gleichlautende 

Beschlussfassung ersucht.  

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der vorliegende Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der Angst Geo 

Vermessung ZT GmbH zu GZ 224003-V1-U vom 31.03.2022 beschlossen werden und damit 

190 m2 in das öffentliche Grundstück Nr. 4514/2 der KG St. Salvator übernommen werden – dies 

bei gleichzeitigem Abschluss der Überlassungsvereinbarung zwischen Dr. Oskar Rauchenwald 

und der Stadtgemeinde Friesach? 
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Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224003-V1-U vom 31.03.2022 und 

damit die Übernahme von 190 m2 in das öffentliche Grundstück Nr. 4514/2 der KG St. Salvator – 

dies bei gleichzeitigem Abschluss der Überlassungsvereinbarung zwischen 

Dr. Oskar Rauchenwald und der Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

20. 
Auflassung, Übernahme und Öffentlichkeitserklärung von Straßenflächen im Bereich der  

Lorettosiedlung Friesach 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Die Grundstückstransaktion im Bereich „Lorettosiedlung“ aus dem Jahr 2002 wurde nie 

grundbücherlich durchgeführt, obwohl die Abtretung von öffentlichen Wegflächen an die Anrainer 

durchgeführt wurde. Die Grundentschädigungen wurden von den Anrainern bezahlt. Nun wurde der 

jetzigen SB. Leitner der Auftrag erteilt, das gegenständliche Grundstücksverfahren wieder 

aufzurollen. Nachdem bereits 20 Jahre verstrichen sind, musste eine neue Vermessungsurkunde 

erstellt werden, sodass die Hebeanlage (Kanalisation Friesach) noch zur Gänze auf dem öffentlichen 

Gut, Grundstück Nr. 1828 der KG. Friesach zu liegen kommt. 
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Der Stadtrat hat einstimmig den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der 

Vermessungsurkunde der Firma ANGST Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224012-V1-U vom 30.06.2022 

beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 
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Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Solle der vorliegende Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der Firma 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224012-V1-U vom 30.06.2022 beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den vorliegenden Verordnungsentwurf auf Grundlage der Vermessungsurkunde der 

Firma Angst Geo Vermessung ZT GmbH zu GZ 224012-V1-U vom 30.06.2022. 

 
 

21. Antrag auf Erklärung einer Wohnstraße „Erzweg“ St. Salvator 

 

abgesetzt 

 

 

22. 
Umlaufbeschluss Mitgliedschaft und Beteiligung an der lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 

 

Im Zuge eines Umlaufbeschlusses hat der Stadtrat die Mitgliedschaft an der lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027 beschlossen. Dieser Umlaufbeschluss wurde 

anlässlich der Stadtratssitzung vom 01.06.2022 wiederholt. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Mitgliedschaft und Beteiligung an der lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027 beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Mitgliedschaft und Beteiligung an der lokalen Aktionsgruppe 

Mittelkärnten für die Förderperiode 2023 bis 2027. 
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23 Überarbeitung der Verordnung zur Marktordnung 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 

 

Die Verordnung zur Marktordnung, beschlossen vom Gemeinderat am 21. Dezember 2001 enthält keine 

Regelungen betreffend Fahrzeugverkehr. In letzter Zeit ist es vermehrt zu Problemen mit Fahrzeugen 

gekommen, die entweder die Parkflächen nicht geräumt haben oder aber trotz Scherengitter ins 

Marktgelände gefahren sind. Damit die Polizei eine Handhabe gegen die Fahrzeuglenker hat, ist es 

erforderlich, die Marktordnung um den § 11 zu ergänzen. 
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Der Stadtrat hat sich für die Überarbeitung der Marktordnung ausgesprochen und ersucht den 

Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Marktordnung vom 21. Dezember 201 aufgehoben und 

durch diese neue Markordnung ersetzt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die vorliegende Marktordnung. 

 

 

24 
Fördervertrag mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus – 

Wasserversorgungsanlage BA 13 Friesach  

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 

 

Für das Bauvorhaben Wasserversorgungsanlage BA 13 Friesach wurde eine Förderung in der Höhe von 

EUR 53.931,00 zugesagt. Der entsprechende Förderungsvertrag liegt nun zur Genehmigung wie folgt 

vor: 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss des Fördervertrages zum Bauvorhaben 

Wasserversorgungsanlage BA 13 ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Fördervertrag zum Bauvorhaben Wasserversorgungsanlage BA 13 abgeschlossen werden? 
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Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Abschluss des Fördervertrages zu Bauvorhaben Wasserversorgungsanlage BA 13. 

 

 

25. Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe CCE 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, die Firma CCE mit der Projektausarbeitung und Bauaufsicht 

zu beauftragen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma CCE mit der Projektausarbeitung und Bauaufsicht beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma CCE mit der Projektausarbeitung und Bauaufsicht bei der 

Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach zu beauftragen. 
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26. Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Fa. Piplan 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen die Firma Piplan Industrieanlagen Planungs- und Montage 

Ges.m.b.H. mit der Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach zu beauftragen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Piplan Industrieanlagen Planungs- und Montage Ges.m.b.H. 

mit der Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

mit der Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach zu beauftragen. 
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27. 
Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Firma Hammerer Pumpen 

(Elektroinstallation für Pumpensteuerung) 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen die Firma Hammerer Pumpen mit der Elektroinstallation für 

Pumpensteuerung zu beauftragen. 
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Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Hammerer Pumpen mit der Elektroinstallation für die Pumpensteuerung bei der 

Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Hammerer Pumpen mit der Elektroinstallation für die Pumpensteuerung 

bei der Sanierung der Tiefbrunnenanlage Friesach zu beauftragen. 

 

 

28.  
Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe elektrische Sanierung 

Brunnenhaus 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Es wurden die Firmen RSE Informationstechnologie GmbH, ZH-Technologies, Elektro Jung und 

Elektro Schmiedler zur Abgabe eines Angebotes für die elektrische Sanierung im Brunnenhaus 

eingeladen. Folgende Angebote wurden von den Firmen ZH-Technologies und RSE 

Informationstechnologie GmbH abgegeben: 

 

Angebot Fa. ZH-Technologies: 
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Angebot Fa. RSE: 
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Hier eine Übersicht über die Angebote der ZH-Technologies und RSE 

 

Elektrotechnische Sanierung, Messtechnik Brunnen Friesach 

 

   RSE optional ZH-Technologies Anmerkung 

   EUR netto EUR netto     

Leerschrank  1 281,00       

Notstromumschaltung  2 959,50       

Standschrank  8 189,00   9 192,30   

Engeineering  4 950,00   5961,25   

Fahrtkosten  273,06       

Elektromontage  9 112,50   9 243,47 

inkl. Installation 

Messtechnik 

Fahrtkosten  455,10       

Transport Schaltschränke  575,00       

Provisorium  1 250,00       

Kabel  3 468,00       

Kleinmaterial  495,00       

Prüfprotokoll  550,00       

Regie Elektromonteur   60,75 EUR/h     

Regie Programmierer   99,00 EUR/h     

Kilometergeld   

0,61 

EUR/km     

Regiematerial    1,20 VE     

          

Elektroausrüstung   33 558,16       

            

Leitsystem Brunnen 

Friesach        

Brunnen Friesach        

Steuerung und 

Fernwirktechnik        

         

Messtechnik    7 405,98 inkl. Installation 

Niveaumessung  1 780,00      

Drucksenor  156,00      

Impulsgeber Wasserzähler        

Türkontaktgeber  37,50      

Überflutungsmeldung  225,00      

Grenzschalter Flüssigkeit  305,00      

Blitzductor  178,00      

Engineering  990,00      

Kilometer  127,43      

Messtechnik   3 798,93       

    37 357,09   31 803,00   

 

 

Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, die Firma ZH-Technologies zu beauftragen  
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Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma ZH Technologies mit der elektrischen Sanierung der 

Tiefbrunnenanlage beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma ZH Technologies mit der elektrischen Sanierung der Tiefbrunnenanlage 

zu beauftragen. 

 

 

29. Sanierung Tiefbrunnenanlage Friesach – Auftragsvergabe Sanierung Schachtbrunnen 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Angebot Fa. Bachner: 
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Die Firma Bachner hat für die Sanierung des Schachtbrunnens eine Bohrung mit 620 mm und einen 

Ausbau mit DN300 angeboten. Die Firma Bachner hat die Verrohrung durchgehend in Edelstahl und 

die Verfüllung des bestehenden Schachtbrunnens  mit Filterkies vorgesehen. Den Abschluss der 

Verrohrung bildet der Brunnenkopf.  
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Es gebe folgende Variante zur Kostenverringerung: 

 

Der bestehende Brunnenschacht wird nicht aufgefüllt, nicht mit einer Tonsperre versehen und kein 

Brunnenkopf montiert. 

 

Angebot Bachner Bohrung 620mm/DN300 

   

 netto EUR 63 866,00 

Sparvariante   

Filterkies 20m³ -EUR 5 760,00 

Tonsperre 5m³ -EUR 2 240,00 

Verfüllen Ringraum 20m³ -EUR 1 760,00 

Brunnenkopf DN400 1 ST -EUR 3 286,00 

  EUR 50 820,00 

 

 

Nach Rücksprache mit dem AKL- Abt. Geologie, Herrn Dr. Schlamberger, wurde empfohlen, den 

bestehenden Schachtbrunnen mittels Bohrung einzutiefen. 

Da es sich bei der Tiefbrunnenanlage um die Hauptwasserversorgung von Friesach handelt, wurde von 

der Firma CCE dringend angeraten, die Bohrung mit der Firma Bachner vorzunehmen, da diese eine 

Bohrung mit DN 620 und einen Ausbau mit DN 300 durchführen kann. Weiters kann die bereits 

vorhandene Pumpe eingebaut werden. 

 

Mit einer Bohrung DN 300 und einem Ausbau DN 200, wie es von der Firma Framak Bohrtechnik 

angeboten wurde, könnte der Bohrbrunnen nur zur Notwasserversorgung genutzt werden. 

 

Der Ersatzbrunnen, welcher im Jahr 2000 errichtet wurde, um eine Sanierung des Schachtbrunnens 

zu ermöglichen, erbringt derzeit nicht die volle Förderleistung von 17 l/s. Ursache dafür ist entweder 

die Pumpe selbst, oder der Filterbereich des Bohrbrunnens beginnt zu „verkalken“. Nach der 

Sanierung und Inbetriebnahme des Schachtbrunnens muss daher die Pumpe beim Ersatzbrunnen 

ausgebaut und überprüft, sowie eine Untersuchung des Filterkörpers mittels Kamera und eventuell 

eine Reinigung des Filterkörpers durchgeführt werden. Ein Ausbau des Schachtbrunnens mit DN 300 

ist daher vorzuziehen. 

 

Weitere Angeboten lagen von der Firma Framak (EUR 31.676,40) und der Firma WH Quell- & 

Brunnenbau (EUR 79.698) vor. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, die Firma Bachner zu beauftragen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Bachner beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Bachner zu beauftragen. 
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30.  Auftragsvergabe Fernwirkanlagen GWVA 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Angebot Fa. RSE: 
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Die Firma Xylem Water Solutions Austria GmbH bietet erst seit heuer ein Fernwirksystem für 

Wasserversorger an – der Angebotspreis betrug EUR 66.617,77. In der Stadtgemeinde Friesach werden 

derzeit jedoch schon mehr als 50 % der Wasserversorgungsanlagen (Überwachung HB Peterberg alt 
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und neu bereits beauftragt) mit der Fernwirkanlage der Firma RSE überwacht. Auch der Kundenservice 

der Firma RSE bei Störungen bzw. technischen Gebrechen erfolgt immer rasch und sehr 

zufriedenstellend. Um das Überwachungssystem von einem Anbieter einheitlich weiterzuführen, 

sollte die Firma RSE mit der Installation der Fernwirkanlagen beauftragt werden. 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, die Firma RSE Informationstechnologie GmbH zu beauftragen. 

 

 

Zusammenfassende Auflistung der Angebote und Kostenschätzungen: 

Tiefbrunnenanlage: 

Firma Sanierungsmaßnahmen Angebotssumme netto 

Fa. Piplan Verrohrung Edelstahl EUR 44.950,00 

Fa. Xylem 2 Hydrovarsteuerungen EUR 13.701,50 

Fa. Xylem Membrandruckgefäß EUR      690,30 

Fa. ZH-Technologie Elektroinstallation  EUR 31.803,00 

Fa. Bachner Bohrtechnik EUR 50.820,00 

Fa. Xylem  Elektroinstallation Hydrovar EUR   4.254,00 

Fa. MTA Begutachtung Brunnen u. Reinigung ca. EUR 5.000,00 

Fa. Piplan Zwischenpodest Tiefbrunnen ca. EUR 5.000,00 

Summe netto EUR 156.218,80 

 

HB Petersberg alt/neu: 

Firma Maßnahmen Angebotssumme netto 

Fa. RSE Fernüberwachung HB Petersberg EUR 13.489,87 

  Trennwände HB Petersberg neu ca. EUR 20.000,00  

Summe netto EUR 33.489,87 

 

Gesamtinvestitionskosten: 

Sanierung Tiefbrunnenanlage EUR 156.218,80 

Fernüberwachung HB Petersberg alt/neu EUR   13.489,87 

Fernüberwachung Tiefbrunnenanlage, St.Salvator, St.Stefan EUR   53.041,50 

Honorarvoranschlag Fa. CCE EUR   30.612,00 

Trennwände HB Petersberg neu (geschätzte Kosten) EUR   20.000,00 

Summe netto EUR 273.362,17 

Unvorhersehbares (10 % der Nettosumme) EUR   27.336,00 

Gesamtsumme netto EUR 300.698,17 

Gesamtsumme brutto EUR 360.837,80 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Beauftragung der Firma RSE Informationstechnologie GmbH 

ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 
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Sollen die Firma RSE Informationstechnologie GmbH beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma RSE Informationstechnologie GmbH zu beauftragen. 

 

 

31.  Folgevertrag WATERLOO Meter Lifetime Management 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 

 

Der Vertrag für Waterloo ist ausgelaufen und müsste daher verlängert werden. 

 

Abzuschließen ist der Vertrag für die Dauer von 12 Jahren mit einer Kündigungsmöglichkeit nach 

7 Jahren. Der Nettopreis erhöht sich von EUR 5.660,45 auf EUR 7.877,40. 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss des Vertrages ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 



 

 

 
Seite 91 von 110 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 28. September 2022 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 

Soll der Vertrag mit Waterloo verlängert werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig  
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Vertrag mit Waterloo zu verlängern. 

 

 

32. Vergabe Baumeisterarbeiten Stadtgrabensanierung 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 01. Juni 2022 

 

Die Firma Ebensperger ist mit den Baumeisterarbeiten betreffend Stadtgrabensanierung zu 

beauftragen. Finanziert werden die Arbeiten wie im Finanzierungsplan Stadtgrabensanierung 

festgelegt. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Beauftragung der Firma Ebensperger ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Ebensperger mit den Bauarbeiten laut Angebot vom Mai 2020 beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Ebensperger mit den Bauarbeiten laut Angebot vom Mai 2020 zu beauftragen. 

 

 

33.  
Förderungsvertrag zwischen Stadtgemeinde Friesach und Diözese Gurk betreffend 

Pfarrkirche Zienitzen. 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Seite 94 von 110 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 28. September 2022 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 
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Die Fenster bei der Pfarrkirche Zienitzen werden ausgetauscht. Dafür erhält die Pfarre einen Betrag 

in der Höhe von EUR 10.000. Da das Land Kärnten nicht an Dritte auszahlt, erhält die Stadtgemeinde 

Friesach die Bedarfszuweisungsmittel aR und leitet diese in weiterer Folge an die Pfarre weiter. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss der Förderungsvereinbarung ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Fördervertrag betreffend Pfarrkirche Zienitzen abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Förderungsvertrag betreffend Pfarrkirche Zienitzen abzuschließen. 

 

 

35. E Vertrag Webwerk 

 

Berichterstattung: Amtsleitung Mag. Bettina Vorreiter 

Stadtratssitzung: 20. September 2022 
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Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Vertrag mit Webwerk abgeschlossen werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig  
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Vertrag mit Webwerk abzuschließen. 

 

 

36. E Angebot Containex für Eis-Hockeyplatz St. Salvator 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtratssitzung: 28. September 2022 

 

Da der Eishockeyplatz in Friesach aufgelöst wird und die Mannschaft von nun an in St. Salvator 

trainieren wird, werden Umkleidekabinen und Duschen benötigt. Container könnten eine mögliche 

Lösung darstellen. 

 

Einholt wurde ein Angebot der Firma Containex – einmal Kauf und einmal Miete 

 

Kauf Containex: 
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Ein weiteres Angebot der Firma Stugeba in Höhe von EUR 36.640 für den käuflichen Erwerb einer 

Containerlösung lag vor. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Anschaffung der Containerlösung der Firma Containex 

anzukaufen. 

 

 

Der Vorsitzende stellte den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Containerlösung der Firma Containex angekauft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Krall, N. Orasch, S. Kronlechner, 

Pöllinger, Apolloner, Groicher, Kandolf, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Hundsbichler, Galler, E. Grün, Kreuzer, Wastian, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Containerlösung der Firma Containex laut Angebot vom 

20. September 2022 zu OV0056983 anzukaufen. 

 

 

 Selbstständige Anträge 

 

Nachstehende Anträge wurde zu Beginn der Sitzung von den unterzeichnenden 

Gemeinderatsmandataren eingebracht: 

 

 

1. Selbstständiger Antrag von GR Michael Schabernig und Dr. Otto Liechtenecker betreffend 

Live-Übertragung von Gemeinderatssitzungen 

 

Zugewiesen an den Ausschuss für Allgemeines 
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2. Selbstständiger Antrag von GR Michael Schabernig und Dr. Otto Liechtenecker betreffend 

Taxi Gutscheine für alle MindestpensionistInnen 

 

Zugewiesen an den Ausschuss für Soziales 
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3. Selbstständiger Antrag von StR Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, 

GR Silke Notsch, GR Thomas Rinner, GR Rainer Galler betreffend Übernahme der 

Postpartnerschaft durch die Stadtgemeinde und Eröffnung des Postpartners in der 

ehemaligen Tourismusinformation am Hauptplatz 

 

Zugewiesen an den Ausschuss für Allgemeines 
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4. Selbstständiger Antrag von StR Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, 

GR Silke Notsch, GR Thomas Rinner, GR Rainer Galler betreffend Beschilderung des 

gesamten Gemeindegebietes nach Straßen und Hausnummern, nach dem Vorbild 

Dürnstein 

 

Zugewiesen an den Ausschuss für Allgemeines 
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5. Selbstständiger Antrag von StR Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, GR Silke 

Notsch, GR Thomas Rinner, GR Rainer Galler betreffend Erweiterung der 

Parteienverkehrszeiten im Rathaus Friesach, um auch der arbeitenden Bevölkerung die 

Möglichkeit zu geben, das Rathaus zu besuchen. 

 

Zugewiesen an den Ausschuss für Allgemeines 
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6. Selbstständiger Antrag von StR Ing. Helmut Wachernig, GR Christoph Neuwirther, GR Silke 

Notsch, GR Thomas Rinner, GR Rainer Galler betreffend Berücksichtigung der 

Normalarbeitszeiten bei Festlegung des Termins und der Uhrzeit, der Ausschusssitzungen 

 
Zugewiesen an den Ausschuss für Allgemeines 
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34.  Berichte 

 

StR Ewald Grün 

 

Die Aktion „Raus aus Öl“ ist erschöpft und wird vom Land Kärnten nicht verlängert. 26 Umsteller 

konnten unterstützt werden. 

 

Bürgermeister Josef Kronlechner 

 

Bei der Jacobuswegbrücke gibt es deutliche Mehrkosten aufgrund eines Holzschachtes. Der 

Sanierungsbeitrag ist auf gesamt EUR 90.000 gestiegen (Mehrkosten gegenüber der ursprünglichen 

Berechnung in Höhe von EUR 30.000). Mit der Gemeinde Micheldorf wurde nun vereinbart, die Bücke 

wie ursprünglich vorgesehen saniert werden soll – die Tragkraft beträgt dann 4 Tonnen. Die Firma 

Swietelsky wird den diesbezüglichen Auftrag erhalten. 

 

An der Wiesenmarkteröffnung wurde teilgenommen. 

 

Der Mittelalterverein wird die Wintermarkttage auf der Burgbaustelle veranstalten. Der Termin ist 

für den 17. und 18. Dezember 2022 fixiert. 

 

 

 

Der Vorsitzende dankt für die Teilnahme und schließt um 20.55 Uhr die Sitzung. 

 

 

 

 Schriftführerin Protokollfertiger Bürgermeister/Vorsitzender 

 

 

 

AL Mag. Bettina Vorreiter Sigurd Kronlechner Bgm Josef Kronlechner 

 SPÖ 

 

 

 

 Markus Möller 

 ÖVP 


